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Jaden Eikermann triumphiert bei seiner ersten DM 

 

Die Nachwuchsspringer des SV Neptun Aachen kehren 
erfolgreich von der Deutschen Hallenmeisterschaft  
der C-Jugend 2017 in Leipzig mit insgesamt  
sieben Einzelmedaillen - davon 3x Gold - heim! 
 
Alle Goldmedaillen gewann Jaden Eikermann, der vom 3m-
Brett, Turm und in der Kombi jeweils Deutscher C-Jugend-
Meister wurde. Vom 1m-Brett ersprang er zudem noch eine 
Bronzemedaille.  
 
Christian Bilke holte ebenfalls 3 Einzelmedaillen. 

 
 

 

Mit dem seit Jahren kleinsten Team von 4 Springern reiste der SV Neptun Aachen mit seinem Trainer  
Johann Schartner nach Leipzig. Leider konnte nicht in jedem Jahrgang ein Neptunspringer an den Start gehen 
und erstmals seit Jahren startete auch kein Aachener im Synchron-Wettkampf einer Deutschen C-Jugend-
meisterschaft. Schade, denn hier waren die Aachener in den letzten Jahren äußerst erfolgreich. 
 
 
C-Jugend Jungs 

Christian Bilke erspringt  3 Einzelmedaillen 

Im älteren Jahrgang 2004 ging mit Christian Bilke vom SV Neptun 
Aachen einer der Favoriten vom 3m-Brett und der Titelverteidiger vom 
Turm an den Start.  

Auch vom 1m-Brett - seinem ersten Wettkampf bei dieser DM - ist 
Christian Bilke immer für eine Medaille gut. Der Wettkampf begann 
eigentlich vielversprechend, aber dann rutschte der Neptun-Springer nach 
den Pflichtsprüngen bis auf Platz 5 ab. Mit jedem Kürsprung kämpfte sich 
der Aachener immer weiter in die Spitze vor, sodass er sich bis zur letzten 
Runde auf Platz 2 vorgesprungen hatte. Der Meistertitel war in Reichweite. 
Klar, dass Christian Bilke mit dem letzten Sprung alles riskieren würde. 
Leider glückte die Rückwärtsschraube nicht ganz und so rutschte der 
Aachener noch auf den 3. Platz ab, wobei der Abstand zur Silber- und auch 
Goldmedaille nur knapp 5 Punkte betrug. Beim Überreichen der Bronze-
medaille war Christian Bilke dann mit dem Erreichten doch zufrieden. 

Vom Turm war Christian Bilke der Titelverteidiger. Leider ließ Christian Bilke bereits bei den Pflichtsprüngen 
schon derart Federn, dass er nach diesen vier Sprüngen mit 45 Punkten Rückstand auf den Führenden, 
lediglich auf Platz 8 rangierte. Mit großem Aufwand und noch größerem Kämpferherz zog Christian Bilke von 
Runde zu Runde an seinen Kontrahenten vorbei. Die große Aufholjagd endete auf dem zweiten Platz und 
wurde entsprechend mit der Silbermedaille belohnt. Den Abstand zum Erstplatzierten konnte er zwar noch 
verkürzen, aber es reichte nicht mehr, um an ihm vorbeizuziehen. 

Der letzte Wettkampf erfolgte vom 3m-Brett. Aber auch hier gab es zunächst das gewohnte Bild, das Christian 
Bilke nach den Pflichtsprüngen lediglich auf dem 5. Platz zeigte. Christian Bilke begann erneut mit der 
Aufholjagd, die ihn bis zur vorletzten Runde gar auf den 2. Platz emporsteigen ließ. Leider missglückte der 
vorletzte Sprung und so rutschte Christian Bilke bis auf den 4. Platz ab, den er bis zum Schluss auch innehielt. 

Von allen Höhen übersprang Christian Bilke die geforderte DSV-Kadernorm. 

In der Kombinationswertung wurde Christian Bilke ebenfalls mit der Silbermedaille geehrt. 

 

 
Christian Bilke - Jahrgang 2004 

Jaden Eikermann - Jahrgang 2005 
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In Leipzig ging endgültig der Stern des Jaden Eikermann auf  

Beim allerersten Wettkampf der diesjährigen Deutschen Hallenmeisterschaft der C-Jugend mussten die Jungs 
des Jahrgangs 2005 von 1m auf die Bretter. Der SV Neptun Aachen konnte mit Jaden Eikermann eines seiner 
größten Talente an den Start schicken. So richtig rund lief es an diesem Morgen für Jaden Eikermann aber 
noch nicht. Bereits nach den Pflichtsprüngen war der Abstand zum Erstplatzierten schon zu groß. Auch bei 
den Kürsprüngen tat sich Jaden Eikermann ungewohnt schwer. Bei diesem Wettkampfverlauf war der Neptun-
Springer letztendlich dann doch sehr froh, dass noch die Bronzemedaille heraussprang. 

Am gleichen Abend stand für Jaden Eikermann dann der Turm-
Wettkampf an. Und hier brannte der Neptun-Springer gleich mit den 
ersten Sprüngen, für die er reihenweise Wertungen von 7 bis 8 
erhielt, ein regelrechtes Feuerwerk ab. Nach den vier Pflichtsprüngen 
führte Jaden Eikermann bereits recht deutlich. Dieser Vorsprung 
wuchs dann mit jedem weiteren Kürsprung, sodass er mit seinen über 
300 Punkten (131% der DSV-Norm) gute 40 Punkten vor dem 
Zweitplatzierten lag. Jaden Eikermann wurde erstmals in seiner noch 
jungen Karriere Deutscher Jugend-Meister und bekam total zufrieden 
die Goldmedaille verliehen. 

Am nächsten Morgen galt die volle Konzentration dem Wettkampf 
vom 3m-Brett. Auch hier gehörte Jaden Eikermann zu den Favoriten. 
Und genau so legte er auch los und führte die ersten drei Runden an. 
Die Konkurrenz schlief aber nicht und so fand sich Jaden Eikermann 
nach den fünf Pflichtsprüngen auf dem dritten Rang wieder. Sich 
gegen eine erneute Niederlage in einem Brett-Wettkampf stemmend, 
kämpfte sich der Aachener zurück. Einem gut gesprungenen 2½ Delphin gehockt, den in dieser Alterklasse 
eigentlich kaum jemand springt, ließ er einen noch viel schwierigeren und noch viel besser gesprungenen   
2½ Rückwärts gehockt folgen und setzte sich wieder eindrucksvoll an die Spitze des Feldes. Die Konkurrenz 
war sichtlich geschockt! Nach seiner sicher gesprungenen Vorwärtsschraube bestand kein Zweifel mehr, dass 
der Deutsche C-Jugend-Meister vom 3m-Brett Jaden Eikermann vom SV Neptun Aachen heißt! 
Mit 309 Punkten und letztlich 30 Punkten Abstand zum Zweiten erzielte er 112% der DSV-Kadernorm. 

Bei zwei Deutschen Meistertiteln und einer weiteren Bronzemedaille war klar, dass Jaden Eikermann auch in 
der Kombination - also die Vielseitigkeitswertung der Wasserspringer - die Goldmedaille gewonnen hatte.  

 
 

C-Jugend Mädchen 

Im älteren Jahrgang 2004 entsandt der SV Neptun Aachen mit Jennifer Marx nur 
eine Springerin zur DM nach Leipzig. Jennifer Marx hatte sich die Teilnahme durch 
viel Trainingsfleiß und der Weiterentwicklung ihrer Serie und auch wegen der 
hervorragenden sportlichen Leistungen der letzten Wochen redlich verdient. Von 
allen Höhen konnte Jennifer Marx eine der Serien mit den höchsten 
Schwierigkeitsgraden aufbieten. Aber leider fand Jennifer Marx dann keinen 
wirklichen Bezug zu den Leipziger-Brettern. Vom 1m-Brett und vom Turm holte 
Jennifer Marx mit einem achten Platz zwar eine gute Platzierung, aber der Traum 
von einer DM-Medaille erfüllte sich bei dieser DM leider noch nicht. Vom 3m-Brett 
wurde Jennifer Marx Zehnte.  
 

Im jüngeren Jahrgang 2005 konnte sich keine Springerin des SV Neptun Aachen für die 
Deutsche C-Jugend-Meisterschaft qualifizieren. Trotzdem durfte mit Jazzelle Eikermann 
(mit Jahrgang 2006 eigentlich noch zu jung) eine Aachener Springerin an den Start 
gehen. Auf Einladung der deutschen Nationaltrainerin Hoffmann durfte Jazzelle Eikermann 
schon mal ein wenig DM-Luft schnuppern und außer Konkurrenz starten. Gegen die 
ältere Konkurrenz schlug sich die Neptun-Springerin recht gut und erzielte mit dem  
9. Platz vom Turm und dem jeweils 13. Platz vom 1m- und 3m-Brett einen Achtungserfolg. 

 

 

Jaden Eikermann und Trainer Johann Schartner 

Jennifer Marx - Jahrgang 2004 

Jazzelle Eikermann (außer Konkurrenz, da erst Jahrgang 2006) 


